
 

 
 

Aufruf zur Mahnwache 
Vom 22.12. bis zum 26.12.2008 

In der Zeit von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 

"Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!" 
 
... aber nicht für die Mitarbeiter bei Küppersbusch, hier sollen 74 Kolleginnen und Kollegen 
entlassen werden! 
 
Die Firma Küppersbusch in Gelsenkirchen droht mit Entlassung von 74 Kolleginnen 
und Kollegen in der Hausgerätefertigung und gefährdet damit den Standort 
Gelsenkirchen. 

Weihnachten, Christen sprechen vom "Fest der Liebe und des Friedens". Es soll 
Unternehmer geben, die sich schon mal vor Weihnachten mit Entlassungen zurück 
halten. Nicht so bei Küppersbusch in Gelsenkirchen. 

Küppersbusch gehört seit einigen Jahren zur Teka-Gruppe. Der Hauptgesellschafter 
Dr. Klaus Graf, plant zusammen mit dem Aufsichtsrat der Küppersbusch Hausgeräte 
AG, die Entlassung von mehr als 70 Mitarbeiten. 

• Wir müssen Aktiv werden! 
• Wir die Beschäftigten! 
• Wir die Bürger in dieser Stadt! 

In der Weihnachtswoche rufen wir zu einer Mahnwache auf. Unser Ziel ist es, durch 
die sofortige Aufnahme von Verhandlungen über einen Zukunftstarifvertrag, 
Entlassungen zu vermeiden und für die Sicherung der Arbeitsplätze bei 
Küppersbusch einzutreten. 

Deine/Ihre Solidarität ist jetzt gefragt. 

Wir freuen uns über Jede/n, der uns bei der Mahnwache besucht und unterstützt. 
Die Mahnwache findet statt von Montag, den 22. Dezember 2008 bis zunächst 
Freitag, den 26. Dezember jeweils von 8:00 bis 18.00 Uhr vor dem Werkstor der 
Firma Küppersbusch, Fürstinnenstraße, Gelsenkirchen. 

Wenn es uns gelingt Öffentlichkeit herzustellen, ist der weitere Verlust von 
Arbeitsplätzen zu verhindern. 

Den Weg hierzu hat ein Gutachten von Prof. Dr. Heinz Bontrup, Fachhochschule 
Gelsenkirchen, aufgezeigt. 

Wir hoffen auf Ihre/Deine Unterstützung. 

„Wer kämpft, kann verlieren. Wer nicht kämpft, hat schon verloren.“ 

Kurt Retthofer: Betriebsratsvorsitzender bei Küppersbusch 09.12.2008  ©BR 
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